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Nachdruck: verboten. 

Weitere Beobachtungen Aber die HoFMAXX'^chen Kerne 
am Mark der YSgel. 

Von A. EOKLLIKER. 

Mit 1 Tafel. 

Meinen ersten, der Kaiserlichen Akademie der Wissenschaften in 
Wien vorgelegten Mitteilungen „üeber einen noch unbekannten Nerven- 
zellenkem im Rückenmark der Vögel^ lasse ich hier einen Nachtrag 
folgen, der in erster Linie einige Abbildungen enthält, da ich vor- 
läufig zu einer größeren Veröffentlichung nicht gelange, und zweitens 
auch einige neue Thatsachen und historische Nachweise bringt. 

I. Von Abbildungen lege ich vor: 

Fig. 1. Einen Querschnitt des Lenden teiles des Rückenmarks 
einer erwachsenen Taube oberhalb des sogenannten Sinus rhomboidalis. 
42 :L 

In demselben stellen HOr die beiden HoFMANN'schen Großkeme 
dar. lAg. d ist das Ligamentum denticulatum, das ventral von den- 

Anat Am. XXL AaftXtze. 6 
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selben mit der Pia (P) verschmilzt. L,gr.v sind die grauen Vorder- 
hörner, in denen MK die großen Zellen bezeichnet, die als ürsprungs- 
zellen der motorischen Wurzelfasern anzusehen sind, von denen links 
bei Bm ein kleines Bündel an der ventralen Seite des Lig. denticulatum 
zu sehen ist. L.gr,d ist das graue Hinterhorn mit sehr vielen kleinen 
und einigen größeren Zellen. MZ ist eine motorische Zelle, die ober- 
flächlich im Ventralstrange ihre Lage hat. Sv Septum ventrale; Sd 
Septum dorsale. Fd Fasciculus dorsalis. 

Fig. 2. Ein HoPMANN'scher Großkern der erwachsenen Taube 
von der Gegend des Sinus rhomboidalis 220 : 1. HGr^ Lig, ^ und P wie 
in Fig. 1. 

Fig. 3. Querschnitt des oberen Dorsalmarkes eines erwachsenen 
Huhnes 28 : 1. HKl HoFMANN'scher Kleinkern. Lig. d Ligamentum 
denticulatum. Ar Arachnoidea. Sv Septum ventrale, Sd Septum dor- 
sale. Gl.d Glia dorsalis um den Canalis centralis herum. Im Hinter- 
horn größere Zellen (Säulen von Clarke). Cv Commissura ventralis. 

Fig. 4. Ein Teil eines Querschnittes desselben Markes weiter 
unten 185 : 1. Lig. d Ligamentum denticulatum. EKl HoFMANN'scher 
Kleinkern. P Pia. 

IL üeber das regelrechte Vorkommen von Hofmann- 
schen Großkernen und Kleinkernen. 

In dieser Beziehung habe ich nun ermittelt, daß die neu be- 
schriebenen oberflächlichen ventralen Kerne bei erwachsenen Vögeln 
und älteren Embryonen in zwei Varietäten vorkommen. Als soge- 
nannte Großkerne, die, wie in Fig. 1, über das Niveau des Markes 
vorspringen und dicht dorsal vom Lig. denticulatum die ventralen 
Ecken des Markes einnehmen, finden sich dieselben nur im Lumbo- 
sacralmark in einer gewissen Ausdehnung und Zahl. An allen anderen 
Stellen, d. h. im ganzen Dorsal- und Halsmark und an den untersten 
Teilen des Sacralmarkes, finden sich nur die jon mir sog. Klein - 
kerne in den oberflächlichen Teilen des Markes selbst, gerade da 
gelegen, wo das Lig. denticulatum seine Lage hat, und die Pia ver- 
stärkt (Fig. 3, 4). Diese Gegend entspricht in allen höheren Teilen 
des Markes ungefähr der Mitte des Seitenstranges. Diese Kleinkeme 
bestehen aus 5—4 Lagen von Zellen, die z. Th. denen der Großkerne 
entsprechen, z. Th. etwas kleiner sind. Auch diese Kleinkerne sind 
segmental angeordnet und zeigen wesentlich dieselbe Längenausdehnung 
wie die Großkerne. 

IIL Weitere historische Nachweise. 

Durch eine Bemerkung Sherrington's aufmerksam gemacht, der 
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in seinem Artikel „On the out-lying Nerve-Cells in the Mamraalian Spinal 
Cord*' (Phil. Transact., 1890 B, p. 33) erwähnt, daß Gaskell im Jahre 
1885 im Marke des Alligator oberflächlich Nervenzellen gefunden 
habe, wurde ich auf diesen Beobachter gelenkt und fand dann mit 
einiger Schwierigkeit heraus, daß derselbe unter allen bisherigen Au- 
toren am meisten über meine HoFMANN'schen Kerne gewußt hat; 
schwierig war dieser Nachweis deshalb, weil die Mitteilungen von Gaskell 
in Abhandlungen sich finden, deren Titel auch nicht von ferne ver- 
muten läßt, daß sie über den Bau des Rückenmarkes der Vögel 
etwas enthalten. Die wichtigste Notiz von Gaskell findet sich in seiner 
Abhandlung „The cranial nerves'' in Journal of Physiology, Vol. 10, 1888. 
Hier heißt es auf p. 191 : „The clearest ease of segmentation in the 
cord, which I have come across is found in the Sauropsida, for both 
in Crocodiles and birds at the very surface of the lateral region of 
the cord a group of nerve cells exists, which is as strictly metameiic 
as the ganglion cells on the posterior roots of the spinal nerves. 
I have described this lateral group of cells in the cord of the Croco- 
diles in a former paper, and Fig. ö Fl. XIX illustrates their Situation 
in the cord of the chick.^ 

In der angegebenen Fig. 5 finden wir dann in der That von einem 
Querschnitte der Regio lumbosacralis bei mittlerer Vergrößerung einen 
Zellkern dicht nach außen von den motorischen Vorderhomzellen 
angegeben, welche beiden Kerne in der Tafelerklärung als „Groups 
of motor ganglia^ bezeichnet sind. Einen ähnlichen oberflächlichen 
Kern stellt auch die Fig. 6 in Umrissen dar. — Daß diese Abbildungen 
in der That meine HoFMANN'schen Großkerne darstellen, kann nicht 
bezweifelt werden, und ist daher Gaskell als derjenige zu bezeichnen, 
der dieselben zuerst wahrgenommen hat. Dagegen findet sich bei 
ihm gar nichts über das Vorkommen dieser Kerne in anderen Gegenden 
des Markes, und vermisse ich ferner auch jede Beschreibung der Zellen 
derselben und ihres Baues überhaupt. 

Was nun den Alligator betrifl't, so handelt Gaskell von dem- 
selben in den Proceedings of the Physiological Society von 1885, Dec. 
12, im Journal of Physiology, Vol. 7, p. XXIX, und geht aus seiner 
Beschreibung, die sich nur auf den Dorsal- und Halsteil des Markes 
bezieht, hervor, daß es sich um einen kleinen, oberflächlich an den 
Seitenteilen des Markes gelegenen Zellenkem handelt, der da, wo die 
motorischen Wurzeln austreten, unterbrochen ist, mithin eine metamere 
Anordnung zeigt. Gaskell ist geneigt, dieses isolirte Ganglion als 
einen Teil des Spinalganglion aufzufassen, indem auch die Zellen des- 
selben mehr mit den runden Zellen des letzteren übereinstimmen. 

6* 
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Wäre dem so, so erschiene diese Sache von großem physiologischen 
Interesse. 

Außer Gaskell ist dann noch Brandis zu erwähnen, der am 
Rückenmark von Picus viridis und Anas canadensis ein oberflächliches 
kleines Feld im ventralen Teile der Seitenstränge antraf, das nur ver- 
einzelte feine Fasern und kleine helle rundliche und spärliche größere 
Zellen enthielt (Arch. f. mikr. Anat, Bd. 41, 1893, Taf. Xm, Fig. 1 u. 
2 a und Fig. 4 ohne Bezeichnung, von Regulus dentatus). Diese Beob- 
achtungen, die sich nur auf das oberste Halsmark beziehen, betreffen 
unzweifelhaft die Teile, die ich kleine HoFMANN'sche Kerne nenne. 
Wahrscheinlich gehört auch eine Beobachtung von R. BuRCKnARDT 
bei Protopterus hierher, indem die von mir (Gewebelehre, 6. Aufl., 
p. 174, Fig. 428 B2) als BuRKHARDT'sche Zellen bezeichneten Ele- 
mente ziemlich genau die Lage der Zellen von Kleinkemen besitzen 
und auch das von Burckhardt gefundene Ligamentum denticulatum 
von Protopterus der betreffenden Stelle ansitzt (das Centralnerven- 
system von Protopterus annectens, 1892, p. 11, Taf. IV, Figg. 29, 34, 35). 

Als Schlußresultat dieser historischen Auseinandersetzung wäre 
somit zu verzeichnen, daß Gaskell der erste Autor ist, der meine Hof- 
MANN'schen Großkeme beim Hühnchen wahrgenommen, dieselben jedoch 
nicht so verfolgt hat, wie sie es verdienen, und eigentlich nichts über 
dieselben giebt als eine einfache Zeichnung bei geringerer Vergrößerung. 
Daß diese Beobachtung bis auf heute verborgen blieb, so daß kein Em- 
bryologe der neueren Zeit von derselben irgend etwas wußte, rührt 
vor allem daher, daß Gaskbll's Mitteilungen sehr aphoristisch sind, 
und noch dazu an einem Orte gegeben wurden, wo niemand sie erwarten 
konnte. Ich gebe dem vortrefflichen Collegen gern die gebührende 
Anerkennung und freue mich, seine Beobachtungen der Vergessenheit 
entrissen zu haben. 

Zusatz. 

Nachdem das Vorhergehende schon seit Langem abgesandt war, 
erhielt ich Kenntnis von zwei anderen alten Beobachtungen über meine 
HoPMANN'schen Kerne von P. Lachi*) und Hans Gadow^), die ich 
nur kurz erwähne und an einem anderen Orte ausführlicher besprechen 
werde. Dieselben stammen aus den Jahren 1887 und 1889, geben nur 
Abbildungen meiner Großkerne und kennen die Kleinkerne nicht 

Würzburg, 22. Jan. 1902. 



1) Memorie della Societi Toscana di Scienze nat., Vol. 10, Pisa 
1889. 

2) Bronn's Tierreich, Abt. Vögel, Lief. 16, 17, 1887, Taf. 40, Fig. 4. 
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